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Wieviel möchten Sie für einen Plattenspieler
ausgeben?

Etwa gerade 225 Franken für den, den wir
hier abgebildet haben?

Er hat einen eingebauten Transistorverstärker
und ist also immer sofort spielbereit, ein

Stereo-Kristall-Pick-up mit Diamantnadel und
spielt also Mono- und Stereoplatten.

Oder möchten Sie lieber einen etwas billigeren
Plattenspieler kaufen, weil Sie schon ein

Radio oder einen Verstärker besitzen? (Philips
Plattenspieler-Chassis gibt es ab Fr. 70-,
Plattenspieler auf Sockeln ab Fr. 105.-, Plattenspieler

mit Verstärker ab Fr. 1 33.-.)

Wenn Sie aber gerne für etwas mehr Geld
etwas mehr hätten: Es gibt noch 7
Plattenspielermodelle von Philips, die mehr als 225
Franken kosten und ihren Mehrpreis auch
wert sind.

Am teuersten und dritteuerstert Plattenspielermodell

von Philips ist sogar so viel mehr,
dass sie nicht mehr Plattenspieler heissen,
sondern viel vornehmer, Stereoanlagen.

Sie verdienen diesen Namen. Denn es sind
wirklich komplette Anlagen für Stereowiedergabe,

mit allem, was dazu gehört.
Ausgenommen der Preis. Der gehört eher zu

einem Plattenspieler.
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